Der Seewolf II, Lehrerteil


Joe folgte den sechs Männern, die sich vorsichtig einen gut sechs Meter hohen Hang hinauftasteten. Oben angekommen, stand er auf dem Geleise einer Feldbahn, die zwischen gewaltigen Haufen rostigen Schrotts hindurchlief. Diese durch Bahngeleise voneinander getrennten Berge erstreckten sich in alle Richtungen. Wie weit, konnte Joe nicht sehen, aber in einiger Entfernung ließen sich deutliche Umrisse eines großen, fabrikähnlichen Gebäudes ausmachen.Die Männer gingen daran, Eisenschrott nach dem Strand hinunterzuschleppen. Franzosen-Pete packte Joe am Arm und befahl ihm, mitzuhelfen. Gleichzeitig schärfte er ihm aufs neue ein, ja keinen Lärm zu machen. Unten am Strand übergaben sie ihre Ladung Frisco Kid, der sie erst in dem einen und dann in dem anderen Boot verstaute. Als die Boote unter dem zunehmenden Gewicht allmählich tiefer sanken, schob er sie, um sie flott zu halten, immer weiter ins Wasser hinaus.�Joe schuftete unverdrossen, wenn er auch nicht umhinkonnte, sich über das höchst sonderbare Unternehmen seine Gedanken zu machen. Warum mußte denn bloß alles so geheimnisvoll vor sich gehen ? Und warum in aller Stille? Als er sich diese Fragen stellte und gerade ein schrecklicher Verdacht in ihm aufzukeimen begann, hörte er vom Strand her den Schrei einer Eule.�Fehlertext mit 14 Fehlern
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Der Seewolf II


Joe folgte den sechs Männern, die sich vorsichtig einen gut sechs Meter hohen Hang hinauftasteten. Oben angekommen, stand er auf dem Geleise einer Feldbahn, die zwischen gewaltigen Haufen rostigen Schrotts hindurchlief. Diese durch Bahngeleise voneinander getrennten Berge erstrekten sich in alle Richtungen. Wie weit, konnte Joe nicht sehen aber in einiger Entfernung ließen sich deutliche Umriße eines großen, fabrikähnlichen Gebäudes ausmachen. Die Männer gingen daran, Eisenschrott nach dem Strand hinunterzuschleppen. Franzosen-Pete packte Joe am Arm und befahl ihm mitzuhelfen. Gleichzeitig scherfte er ihm aufs Neue ein ja keinen Lärm zu machen. Unten am Strand übergaben sie ihre Ladung Frisco Kid, der sie erst in dem einen und dann in dem anderen Boot verstaute. Als die Boote unter dem zunehmenden Gewicht allmälich tiefer sanken, schob er sie, um sie flott zu halten, immer weiter ins Wasser hinaus.�Joe schuftete unverdroßen, wenn er auch nicht umhinkonnte, sich über das höchst sonderbare Unternehmen seine Gedanken zu machen. Warum mußte denn bloss alles so geheimnisfoll vor sich gehen ? Und warum in aller Stille? Als er sich diese Fragen stellte und gerade ein schrecklicher Verdacht in ihm aufzukaimen begann, höhrte er vom Strand her den Schreih einer Eule.
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